
SCHWANDORF
VHS: Kurs „Einführung in die arabische
Schrift“mit Rawia Khwis ab09.03., 18
Uhr, imGymnasium.Gebühr 95 Eu-
ro/erm.67 Euro.Anmeldung Tel.
(09431) 45-510,E-Mail: vhs@schwan-
dorf.de.
Hallenbad: Donnerstags, 14 bis 21 Uhr
Badebetrieb,SaunaHerren 13 bis 21
Uhr.
Recyclinghof: Donnerstags, 11 bis 17
Uhr, geöffnet.
Stadtbibliothek: Donnerstags, 10 bis
13Uhr und 15 bis 18Uhr, geöffnet.
Bürgergesellschaft Wanderer 1862:
Donnerstag, 24.02., 18.30Uhr,Karten-
abend imGHFilchner,Dachelhofen.
Kneippverein: Donnerstags, 19Uhr,
Gymnastikmit Entspannung in der
SporthalleMädchenrealschule.
Malteser Hilfsdienst: AmDienstag,
01.03., von 8.30 bis 16.30Uhr,wird ein
Erste-Hilfe-Kurs in der Brauhausstraße
15 angeboten.Gebühr 50 Euro,Teilnah-
me nur unter Beachtung der 2G-Regeln
möglich.Anmeldung unterwww.malte-

ser-kurse.de.
Rheuma-Liga: FreitagsWassergymnas-
tik in der Kreuzbergschule: 11.45Uhr,
Gruppe 1; 12.30Uhr,Gruppe 2.2Gplus,
mit Booster ohne Test.
Ettmannsdorf. Jahrgang
1943/44/45: Donnerstag, 24.02., 18
Uhr,Treffen imSportheimdesSCEtt-
mannsdorf.
SC,Damen: Donnerstags, 14Uhr,Nor-
dicWalking amLettenbuck.
Fronberg. ASV, Gymnastik: Donners-
tags, 18Uhr,Hiit it, ASV-Sportheim.
Nichtmitglieder 6 Euro/erm.4 Euro,
Mitglieder 3 Euro/erm.2 Euro (3G). In-
fos bei Ute Kotzbauer, Tel. (0151)
20790064.
ASV, Koronarsport: Donnerstags, 18

Uhr,Training für beideGruppen in der
Schulturnhalle.
Haselbach. SV, Gymnastik: Donners-
tags, 19Uhr,Body-Fit imSportheim.
Klardorf. FFW: Samstag, 12.03., Jah-
reshauptversammlungmit Neuwahlen
imTurmrestaurant Obermeier. 2G-Re-
gel. TO ist imSchaukasten und in den
örtlichenGeschäften imAushang.An-
träge zur Änderung der TO sind bis
28.02. schriftlich bei ChristianHüttin-
ger einzureichen.
FFW: Donnerstag, 24.02., Teilnahme an
der Beerdigung von JohannHofmann.
TP 14.15Uhr in UniformbeimPfarr-
heim.

LANDKREIS
Landesverband Bayer. Knappenverei-
ne: Vollversammlung des Landesver-
bandesBayer.Bergmanns-,Knappen-
undHüttenmännischer Vereine am
20.03. in Inzendorf bei Schmidgaden,
um9.30Uhr imGHBirner.Der Landes-
vorsitzendeArmin Krauswird einenBe-
richt für die Jahre 2019 bis 2021 vorle-
gen.Neben Ehrungen steht auch die
Neuwahl des Vorstandsgremiums auf
der Tagesordnung.2G-Regel.

WACKERSDORF
Bücherei: Donnerstags, 12 bis 16Uhr,
geöffnet.
Mehrgenerationenhaus: Donnerstags,
14Uhr, offener Treffmit Schafkopfspie-
len (2G).
TV, Fußball: Donnerstags, 17.15Uhr,
Training F-Jugend.
TV, Turnen: Donnerstags, 17 Uhr,Akro-
batik imMehrgenerationenhaus.

STEINBERG AM SEE
Bücherei: Donnerstags, 17 bis 19Uhr,
geöffnet.
DJK, Fußball: Donnerstags, 16.45Uhr,
G2-Junioren undAnfänger in der Schul-
sporthalle; 16.30Uhr, E-Junioren auf
Platz 2.
Frauenbund: Donnerstag, 24.02., 15
Uhr,Teilnahme an der Beerdigung von
Ella Handlmit Frauenbundschal.
RWVConcordia: Donnerstag, 24.02.,
Teilnahme an der Beerdigung von Isa-
bella Handl, TP 14.45Uhr amDorfbrun-
nen.

SCHWARZENFELD
Bücherei: Donnerstags, 16 bis 18Uhr,
geöffnet.
Hallenbad: Donnerstags, 16 bis 20Uhr,
geöffnet.
FC, Schachabteilung: Donnerstags, 19
Uhr,Trainingsabend imSportpark.

PITTERSBERG
Pfarrei: Sonntag, 20.03.,Wahl desGe-
samtpfarrgemeinderatsTheuern,Eber-
mannsdorf, Pittersberg. Interessierte,
diemitarbeitenmöchten, können sich
imPfarrbüro unter (09438) 350mel-
den.Vorschläge können auch in den
Briefkasten amKirchplatz eingeworfen
werden.

IMPRESSUM
Mittelbayerische Zeitung –Schwandorfer Tagblatt –
Burglengenfelder Zeitung –Neunburger Anzeiger –Oberpfäl-
zer Nachrichten – Amberger Nachrichten

Herausgeberin: Simone Tucci-Diekmann

Chefredakteur: Gerd Schneider

Redaktion Schwandorf:M.Kellermeier; Stellvertreterin: A.
Ascherl;Redaktionsbüro Burglengenfeld: T.Rieke;
Redaktionsbüro Neunburg: R.Thäder

Zentralredaktion (Newsroom): A.Brey,C.Straßer (Ostbay-
ern/Überregionales); M.Matthes,P.Durain (Regensburg); F.
Jung (Landkreis Regensburg)

Chef vomDienst:M.Wachter

Leitende Redakteure: H.Gläser (Sport),M.Sperb (Kultur),
C.Schröpf (Landespolitik)

nr. sieben: A.Sauerer

Chefreporter: Isolde Stöcker-Gietl (Bayern und Region)
Dr.Christian Eckl (Mittelbayerische Video)

Überregionale Inhalte: Deutsche Presse-Agentur (dpa)
Kooperationspartner (Bundespolitik undMeinung): Haupt-
stadtbüro des Redaktionsnetzwerks Deutschland

Anzeigenverkauf:MittelbayerischeWerbegesellschaft KG;
Verlagsleitung: A.Wildner;Verantwortlich für den Inhalt
der Anzeigen: F.-X.Scheuerer;Verantwortlich für den re-
daktionellen Inhalt von Sonderveröffentlichungen:
v.i.S.d.P.N.Schmalhofer.
Alle Anzeigenaufträgewerden nur zu den Bedingungen des
jeweils gültigen Anzeigentarifs ausgeführt (Anzeigenpreisliste
Nr. 74 ab 1. 1. 2022 gültig)

Verlag:Mittelbayerische ZeitungGmbH,Amtsgericht Re-
gensburg HRB 18938
Geschäftsführer: Simone Tucci-Diekmann,ThomasHuber

Briefadresse: 93066Regensburg,Hausadresse:Kumpf-
mühler Str. 15,93047 Regensburg.Redaktion Telefon:
(0941) 207 0,Telefax: (0941) 207 142;E-Mail: redakti-
on@mittelbayerische.de
Kleinanzeigen Telefon: (0800) 207 207 0,Telefax: (0941)
207 104.Abo-/Leserservice Telefon: (0800) 207 207 0,
Telefax: (0941) 207 212
Mittelbayerische Zeitung online:www.mittelbayerische.de
Druck:Mittelbayerisches DruckzentrumGmbH&Co.KG,
Rathenaustraße 11,93055Regensburg
www.mittelbayerisches-druckzentrum.de
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

DieMZ ist der IVWangeschlossen,das bedeu-
tet: geprüfte Auflagenangaben.
Verbreitete Gesamtauflage
(IVW4/2021): 95.163

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
DieMittelbayerische Zeitung wirdmit gesundheitsun-
bedenklichen Farben auf chlorfrei gebleichtem, über-
wiegend altpapierhaltigem Zeitungspapier gedruckt.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlags in Fällen
höherer Gewalt / als Arbeitskampffolge / kein Entschädi-
gungsanspruch.Keine Rücksendung unverlangt eingesandter
Manuskripte.Gerichtsstand Regensburg.
Dieser Ausgabe liegt regelmäßig wöchentlich die farbige
Rundfunk- und Fernsehbeilage „Prisma“ bei.
Die Inhalte dieser Ausgabe sind rechtlich zugunsten derMit-
telbayerische Zeitung GmbHoder weiterer Dritter geschützt.
DieMittelbayerische ZeitungGmbHbehält sich alle zu ihren
Gunsten bestehenden (Schutz-)Rechte vor.Ohne vorherige
schriftliche Genehmigung derMittelbayerische Zeitung
GmbHdarf kein Inhalt oder Element (z.B.Text, Textanteil oder
Bild) verbreitet, vervielfältigt oder in sonstigerWeise verwen-
det werden.

STULLN. Vor Kurzem gab es im ge-
meindlichen Kindergarten St. Christo-
phorus in Stulln ein Jubiläum zu fei-
ern: KerstinMois ist dort seit 25 Jahren
im Dienst. Das war Grund genug für
Bürgermeister Hans Prechtl, sie mit
Kindergartenleiterin Sonja Reitinger
zu einer kleinen Feierstunde ins Rat-
hausnachSchwarzenfeld einzuladen.

„25 Jahre Dienst an gleicher Stelle
sind mehr als bemerkenswert, gerade
in der heutigen Zeit. Herzlichen Dank
für das Engagement für unsere Kin-
der“, so Prechtl bei seiner Würdigung,
bevor er eine Dankurkunde und einen
Blumenstraußmit demHinweis auf ei-
ne Jubiläumsgratifikation überreichte.
Auch Sonja Reitinger nutzte die Gele-
genheit, um sich im Namen des Kin-
dergarten-Teams bei Kerstin Mois, die
auch stellvertretende Leiterin der Ein-
richtung ist, zu bedanken. Sie sei stets
für alle da und gehe immer mit voran,

wenn es um Herausforderungen gehe.
Dass mit dem beginnenden Neubau
der Stullner Kindertagesstättemit zwei
Kindergarten- und zwei Kinderkrip-
pengruppen eine herausforderndeAuf-
gabe anstehe, darüber war sich die
Runde im anschließenden Austausch

einig, heißt es in einer Meldung der
Verwaltungsgemeinschaft Schwarzen-
feld. Gemeinsam und mit dem guten
Zusammenhalt, den es bereits gebe,
werde man aber auch hier die Aufgabe
bewältigen und die Stullner Kinderbe-
treuung in eine gute Zukunft führen.

WÜRDIGUNG

KerstinMois ist denKleinsten treu

Sonja Reitinger (l.) und Erster Bürgermeister Hans Prechtl (r.) dankten Kers-
tin Mois für 25 Jahre Dienst im Stullner Kindergarten. FOTO: TOBIAS REITMEIER

NABBURG. Am Samstag, 12. Februar,
war beim THW Nabburg eine Grund-
ausbildungsprüfung, geleitet von Mi-
chael Pretzl vom Ortsverband Ober-
viechtach, unterstützt von Kristin Pe-
ter von der Regionalstelle Schwandorf.
Laut Pressemitteilung bestand die Prü-
fung aus einem theoretischen Teil, in
dem technischesWissen und Erlerntes
über das THW abgefragt wurden, und
einem praktischen Teil mit sechs Stati-
onen. Eine Tauchpumpe musste in Be-
trieb genommen werden, schwere Las-
tenwaren zuheben, ein Stromerzeuger
war inGang zu setzenundderUmgang
mitWerkzeugenwurde geprüft.

Pretzl konnte erfreutmitteilen, dass
alle die Prüfung bestanden haben, was
bestätigt, dass die intensive Ausbil-
dung über ein halbes Jahr unter Lei-
tung vonChristinaGradl durchgeführt
wurde. Nach Übergabe der Urkunden
war auch Ortsbeauftragter Dietmar

Bleistein hocherfreut, wieder fünf aus-
gebildete Kräfte in seinen Reihen zu
haben. Diese jungen Helfer können
jetzt den Fachausbildungen an den
Bundesschulen und den Fachgruppen
zugeführt werden. Die kann bis zur
Auslandsbefähigung führen, wo im-
mer gut ausgebildete Kräfte gebraucht

werden. Dies zeigt die momentane Ka-
tastrophe in Madagaskar, bei der
THW-Kräfte eingesetzt sind.

In diesem Jahr findet nochmals eine
Grundausbildung statt. Im Herbst ist
Prüfung. Bei Interesse ist das THW im-
mer offen für neue, technisch interes-
sierteKräfte.

PRÜFUNG

Fünf neueKräfte verstärken das THW inNabburg

Thomas Wabner, Thomas Ohngemach, Klemens Götz, Lena Schießl, Basti
Wilhelm und Felix Schießl (v. l.) haben ihre Kenntnisse in Theorie und Praxis
bewiesen. FOTO: FRIEDRICH KRISTEL

LANDKREIS. Der Oberpfälzer Schüt-
zenbund (OSB) und die Königlich pri-
vilegierte Feuerschützen-Gesellschaft
Tell Schwandorf (FSG) veranstalteten
im Landesleistungszentrum des OSB
ein Preisschießen mit Zimmerstutzen.
Von den 110 Teilnehmern kam über
die Hälfte aus Österreich, Nieder-,
Oberbayern und Schwaben. Aus 21
Schützenvereinen des Landesverban-
des gingen 45 Teilnehmer an den Start.
Zum Gedächtnis des OSB-Präsidenten
AntonKuchenreuter fanddas 6. traditi-
onelle Zimmerstutzen-Schießen statt.
In einer Gedenkminute würdigte OSB-
Präsident Franz Brunner die Leistun-
gen des Verstorbenen. Die Art des
Schießens wurde um 1850 eingeführt,
vor allem imGebiet umMünchen. Das
Tragen von Tracht und Hut ist dabei

Pflicht. Nach altem Brauch waren nur
Zimmerstutzen alter Bauart zugelas-
sen. Die Teilnehmer wurden in zwei
Klassen eingeteilt. Stehend freihändig
und ab Geburtsjahr 1952 und älter
konnte aufgelegt werden. Irmgard
Himmelstoß hatte eine große Gedächt-
nisscheibe angefertigt. Für einen 15-
Teiler überreichte Christoph Kuchen-
reuter die Trophäe an Nikolaus Kratz
aus Saulgrub.

Insgesamtwurden 30 Hutnadeln an
die Treffsichersten überreicht. Mit 48
Ringen von 50möglichen erzielte Tho-
mas Huß (Fridolfing) freihändig das
beste Ergebnis. Bei den Auflageschüt-
zen hatte Anton Masarie (Straubing)
mit 49 die beste Serie. Bei der Adler-
scheibe gab es 35Verzehrpreise undSil-
bermünzen zu gewinnen. Die besten

Blattl schossen Klausjürgen Junge aus
München mit einem 4-Teiler und Mar-
tin Pulver (Straubing) mit einem 10-
Teiler.

Brunner dankte seinem Organisati-
onsteam, die gute Arbeit leisteten. Er
hob besonders Schützenmeister Peter
Leibl und Ehrenschützenmeister
Heinz Przywara von der FSG hervor,
die mit ihren Helfern unterstützen. Er-
folgreiche OSB Schützenwaren: 5. Ger-
linde Bösl (Cham), 7. Heinz Przywara
(Schwandorf), 11. Christoph Kuchen-
reuter (Cham), 14. Andreas Brunner
(Rappenbügl), 17. Eva-Maria Zanger
(Leonberg), 18. Franz Winter (Wölsen-
dorf). Gedächtnisscheibe: 10. Peter
Leibl, 15. Claus Winkler, 16. Bernhard
Dräxler, 18. Franz Armer, 19. Dionys
Bartmann (alle Schwandorf). (gdl)

PREISSCHIESSEN

NikolausKratz gewinntGedächtnisscheibe

OSB-Präsident Franz Brunner (2. v. l.) übergab die Gewinne und Urkunden an (v. l.) Hansjürgen Junge, Franz Brunner,
Andre Klinge, Hubert Kain, Oskar Landenhammer, Nikolaus Kratz, Franz Keiß, Heinz Przywara, Theodor Wahl, Peter
Leibl, GeorgMenter und Christoph Kuchenreuter. FOTO: LUDWIG DIRSCHERL
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